
 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Zollern 
 

PROTOKOLL  
 

PFARREIRAT 
 

Datum der Sitzung: 22. Juli 2026 Datum des Protokolls 28. Juli 2026 

Protokollantin / Protokollant: Ingrid Oertel Protokollnummer: 06 

 

TEILNEHMERIN/TEILNEHMER MIT STIMMBERECHTIGUNG 

 Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer 

e Albrecht, Rüdiger a Alznauer, Helmuth e Bartle, Thomas 

a Bodziony, Martin e Brecht, Marc, Prof. Dr. a Fürst, Thomas 

a Hirlinger, Meinrad a Präger, Ingrid a Schlehe, Jens 

a Schneider, Ralf e Stoll, Yvonne a Ulrich, Jürgen 

a Wolf, Christine a Wolf, Heinz   

a = anwesend  e = entschuldigt  ne = nicht entschuldigt   
(Versand an anwesende und entschuldigte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.) 

 

TEILNEHMERIN/TEILNEHMER OHNE STIMMBERECHTIGUNG 

 Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer 

e Herr Matt / Frau Hatzenbühler a Cerff, Holger a Feichtinger, Barbara, Dr. 

a Mayer-Klaus, Ulrike a Storost, Michael   

a = anwesend  e = entschuldigt  ne = nicht entschuldigt   
(Versand an anwesende und entschuldigte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.) 

 
GÄSTE 

 Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer 

a Nina Leimgruber a Herr Dietz, Badenia Verlag,    
online dazu geschaltet 

  

 
 

TOP Text / Ergebnis 
Verantwort-
lich 

 
Herr Ulrich begrüßt die Anwesenden zur sechsten Sitzung des Pfarreirates. 

Den Impuls gestaltet Ingrid Präger mit Gedanken zu Maria Magdalena 

 

 Info Konradsblatt zu Pfarreimagazin 

Herr Dietz vom Badenia Verlag ist per Videokonferenz zugeschaltet, deswe-
gen wird der Tagesordnungspunkt vorgezogen. Herr Dietz stellt das Konzept 
des Verlags vor, wie die Erstellung des Pfarreimagazins vorgesehen ist. Die 
inhaltliche Hoheit liegt bei der Kirchengemeinde. Die technische Seite, Um-
setzung, beim Badenia Verlag. Zur Einführung wird es einen Workshop mit 
dem Redaktionsteam der Kirchengemeinde vor Ort geben. Die Anzahl der 
Ausgaben pro Jahr kann von der Kirchengemeinde festgelegt werden.  

Für den Inhalt bietet der Verlag einen Themenpool an, aus dem ausgewählt 
werden kann. Die Themen überschneiden sich in der Regel nicht mit dem In-
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halt des Konradsblatt. Bei einer Broschüre von 32 Seiten liefert das Kon-
radsblatt Themen für 8 Seiten, die weiteren 24 Seiten sind von der Ge-
meinde zu bestücken. 

Anschließend stellt Nina Leimgruber die Erstellung des Newsletters vor. 

Weitere Informationen, auch bezügl. der Kosten, können der Anlage „Infor-
mation Pfarreiratsmagazin“ entnommen werden. 

Es folgt ein angeregter Austausch über die Vor- und Nachteile der beiden 
Medien. Ebenfalls wird die Vorgehensweise bezügl. des Kompetenzteams 
überlegt. 

 

Der Vorschlag zur Abstimmung lautet: 

Das Kompetenzteam erarbeitet mit der neuen Mitarbeiterin, die ab 01.Sep-
tember 2026 eingestellt ist, eine Empfehlung für den Pfarreirat. 

Wird die Entscheidung ob Pfarreimagazin oder Newsletter auf eine nächste 
Sitzung vertagt? 

 

Weiterhin wird über das Kompetenzteam, das nicht Redaktionsteam ist, dis-
kutiert. Wer ruft das Team ins Leben? Wer ist als Vertreter des PR dabei?  

Pfarreirat Ralf Schneider wäre zur Mitarbeit im Kompetenzteam Kommunika-
tion bereit, Pfarrer Cerff kann sich vorstellen das Team zu begleiten. 

 

Zur Abstimmung: 

Wer ist für die Errichtung eines Kompetenzteams „Kommunikation“? 

Die Hausaufgabe für die PRe ist, bis zur nächsten Sitzung Vorschläge zu 
überlegen, wer im Team mitarbeiten kann. Auch Personen von außerhalb, 
die bisher nicht engagiert sind. Personen bei denen Talente in diesem The-
mengebiet gesehen werden. 

 

Ja – 6 Stimmen 

Nein – 2 Stimmen 

Enthaltungen - 2 Stimmen 

Die Entscheidung wird mehrheitlich vertagt 

Ja – 10 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Die Errichtung des Kompetenzteams „Kommunikation“ ist somit 

einstimmig beschlossen. 

 



 

3 
 

TOP Text / Ergebnis  Verantwort-
lich 

1. 

1.1. 
 
 
1.2. 
 
1.3. 

Regularien 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, 10 stimmberechtigte Mitglieder sind 
anwesend. 
 
Das Protokoll vom 10.06.2026 wird genehmigt. 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

 

2. Kurzbericht aus den Seelsorgeeinheiten 

Das Kirchenjahr nimmt seinen Lauf. In allen Pfarrgemeinden werden zusätz-
lich zu den „normalen“ Hl. Messen die ortsüblichen Gottesdienste und Ver-
anstaltungen angeboten. Patrozinien und andere Höhepunkte gefeiert. In 
Haigerloch hat das Helferfest stattgefunden. Die Gemeindeversammlungen 
sind bereits abgehalten worden, oder die Termine stehen fest. Die Gemein-
deteams werden nach und nach bei Hl. Messen in den Gemeinden vorge-
stellt. In Steinhofen steht am 25.07.2026 ein „Lobpreiskonzert“ mit der Band 
Heartbeat an. Man ist gespannt wie dieser musikalische Gottesdienst ange-
nommen wird. 

 

 

3. „In der Kürze liegt die Würze“ 

 

Bericht aus dem Pastoralteam: 

- Es wird überlegt wie die LeiterInnen von WGF begleitet und unter-
stützt werden können. Neue Gd Formen werden angestrebt. 

- Das Treffen „Gemeinsam gegen Einsam“ stößt auf große Resonanz. 
Viele Vertreter aus Kirchen und Kommunen haben die Veranstaltung 
besucht. 

- Pfarrer Storost verlässt die Kirchengemeinde zum 15.September 
2026. Seine Nachfolgerin im Pfarreirat wird Stephanie Hoch sein. 

 

Bericht aus dem Kernteam: 

- Das Kernteam strebt mehr Kontakt mit der „Basis“ an. Es stellt sich 
die Frage, wie wird man in den Pfarreien und vom Volk wahrgenom-
men. Zukünftig soll ein Vertreter oder eine Vertreterin des Kernteams 
an den Gemeindeteam Sprecher Treffen, bei der AG Gemeindeteam, 
beim Vernetzungstreffen, an den Ehrenamtsfesten teilnehmen. So 
sollen Stimmungen und Atmosphäre vor Ort greifbarer werden. 

Wichtig ist dafür, dass die Termine auch beim Kernteam ankommen. 

 

 

 Bericht aus dem Diözesanrat: 

Nichts Neues, es hat zwischenzeitlich keine Sitzung stattgefunden. 
 

 



 

4 
 

Bericht aus dem Caritasverband: 

Der Haushalt konnte mit einem Plus abgeschlossen werden. Die Fusion 
mit Sigmaringen schreitet voran. Wie die Zusammenarbeit mit der neuen 
Geschäftsführung gestaltet wird, muss noch überlegt werden. 

 

Bericht aus dem PVVR: 

Der Verkauf des Gemeindehauses Empfingen steht vor dem Abschluss. 

 

 
 

TOP Text / Ergebnis 
Verantwort-
lich 

4. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestätigung der gebildeten Gemeindeteams und den Gemeinden 

Hierzu liegt eine Tischvorlage vor, siehe Anlage. 

 
1. Die in der Tischvorlage genannten Gemeinden werden nach § 6 Ab-

satz 2 des Pfarreigesetzes festgelegt 
2. Die genannten Personen werden nach § 14 Absatz 2 als Mitglieder 

des jeweiligen Gemeindeteams bestätigt. 
 

 
. 

Die Gemeinden Hausen, Killer und Starzeln bilden ein gemeinsames Ge-
meindeteam. Rechtlich gibt es dann nur eine Gemeinde: „Oberes Killertal“. 
Auf der gemeinsamen Urkunde werden alle drei Patrone genannt, die Ur-
kunde soll in dreifacher Ausführung gedruckt werden und in allen Kirchen 
aufgehängt werden. 
 
Wenn es an einem Ort kein Gemeindeteam gibt, gibt es rechtlich gesehen 
auch keine Gemeinde. Wie diese Situation umgesetzt wird, muss noch über-
legt werden. 
 
Es wird darum gebeten, die Termine der Gottesdienste mit Dank und Vor-
stellung der Gemeindeteams an die Pfarreiräte weiterzuleiten. 

Ja – 10 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Die Gemeinden und Gemeindeteams sind somit bestätigt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fr. Haid 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Büro Pas-
toral 
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TOP Text / Ergebnis 
Verantwort-
lich 

5. 

 

Rückblick auf die Pfarreiratsklausur 

Es wird festgestellt, die Stellung der Gemeindeteams vor Ort ist in der Groß-
pfarrei wichtiger geworden. Die Teams sollen in Überlegungen mit einbezo-
gen werden. Kompetenzteams mit Vertretern aus verschiedenen Arbeitsbe-
reichen werden gegründet. 

Es muss im Blick bleiben, wer bildet die Teams, wer bringt die Teams zum 
Laufen. 

Die Vorgehensweise bei der Errichtung der Kompetenzteams wird diskutiert. 

Es soll für jedes Kompetenzteam ein Mitglied des Pfarreirates entsendet 
werden. Bei der Frage nach der Bereitschaft ist die Resonanz in der Runde 
eher zurückhaltend.  

 

Von Hauptamtlicher Seite sind die Vertreter: 

Kompetenzteam Jugend 

- Ottilie Bitschnau – übernimmt die strategisch, konzeptionelle Leitung 

Kompetenzteam Kommunikation 

- Die neue Mitarbeiterin, die ab Sept. 2026 eingestellt wird. 

Kompetenzteam Mindset 

- Soll bis zur nächsten PR-Sitzung ausgearbeitet werden. Pfr. Cerff ist 
als Begleitung im Team. Frau Dr. Feichtinger nimmt das Thema mit in 
Kernteam und Pastoralkonferenz 

Immobilien 

- Die Arbeitsgruppe Immobilien wird zum Kompetenzteam Immobilien. 
Als Hauptamtliche sind vertreten Pfr. Fürst und/oder Herr Matt PÖK. 

 

Zur Abstimmung steht: 

Werden die vier Kompetenzteams berufen? 

 

Als Vertreter von den Pfarreiräten sind folgende Personen vorgeschlagen: 

Jugend: 

- Yvonne Stoll, Rüdiger Albrecht, Martin Bodziony 

 

Ja – 10 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Die Kompetenzteams sind somit einstimmig beschlossen. 
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Kommunikation: 

- Ralf Schneider 

Mindset: 

- Ingrid Präger, Meinrad Hirrlinger, Barbara Feichtinger (auf begrenzte 
Zeit) Marc Brecht (wird noch gefragt) 

Immobilien: 

- Ralf Schneider 
 

Ja – 10 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Die Vertreter in den Kompetenzteams sind somit einstimmig 

beschlossen. 

 

TOP Text / Ergebnis Verantwort-
lich 

6. Gemeinsames Treffen Pfarreirat und Pastoralteam 

Das Treffen soll zur Strategieplanung und Zusammenführung von Zielen die-
nen. 

Als Termin für das gemeinsame Treffen wurde der 13.10.2026 anvisiert. Ist 
allerdings ungünstig, da an diesem Tag weitere Veranstaltungen bereits 
schon geplant sind. Es sollen im Rahmen der Terminplanung von PR und 
Pastoralkonferenz für 2027 Termine festgelegt werden. 

 

 

7. 

 

Umfrage der Caritas 

Eine Umfrage von der Caritas soll an alle Gemeindeteam Mitglieder ge-
schickt werden. 

Es geht um Bestandsaufnahme und Situationsbeschreibung. 

„Caritas in der Gemeinde“ – „Caritas als Verband“ 

Herr Wolf schickt die Umfrage zur Weiterleitung an alle Hauptamtlichen, 
Pfarreiräte und Gemeindeteam Mitglieder an das Büro Pastoral.  

 

 
 
Büro Pas-
toral 

8. Verschiedenes 

- Startertage 

Die Termine sind verteilt: 19.09. in Rangendingen, 26.09. in Empfingen, 
24.10. in Burladingen-Hausen. 

Bitte weiter Werbung machen, damit die Veranstaltungen mit Blick auf die 
Kirchenentwicklung, von Vielen besucht werden. 
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- Öffentlichkeitsarbeit 

Die Stelle ist ab 01.09.2026 besetzt. Die Verträge sind noch nicht unter-
schrieben, deshalb kann der Name der neuen Mitarbeiterin noch nicht be-
kannt gegeben werden. 

 

- Pastoralkurs 

Die Termine für 2027 wurden verschickt. Im neuen Newsletter ist ein Erfah-
rungsbericht von Frau Maier nachzulesen. 

 

- „Gemeinsam gegen Einsam“ 

Das Netzwerktreffen am 09.Juli wurde sehr gut angenommen. 25 Personen 
aus Kommune und Kirche haben erstaunlich offen und konkret in einem in-
tensiven Austausch die Fragen: „Was ist los? / Wo drückt der Schuh am 
meisten? / Was würde man bei der Kirche sehen?“ erörtert. Wie definiert 
sich einsam und wie begegnet man den Menschen? Wichtig bei dem Thema 
ist Ausdauer die Gemeinschaft stiftet, keine Einmal-Aktionen. Räumlichkei-
ten dafür müssen zur Verfügung gestellt werden. 

Die Kirchengemeinde Zollern dient als Netzwerker. 

 

- Das Dekanat Balingen ist mit der Kampagne „Glaub mal. Im Ländle“  

auf die Kirchengemeinde Zollern zugekommen. Info Material dazu ist in der 
Anlage. Der Verwaltungsvorstand hat eine Unterstützung von 1000€ be-
schlossen. Am 6. Oktober ist um 17:00Uhr die Eröffnungsveranstaltung in 
der Stadthalle Balingen. 5 – 10 Plätze sind für die Kirchengemeinde Zollern 
reserviert. Wer Interesse hat, kann sich beim Kernteam melden. 

 

- Frau Dr. Feichtinger bietet einen Impulsvortrag zum Thema: 
„Gottesdienste und soziales Engagement in einer Gemeinde in Kenia.  
Unsere Leitende Referentin Barbara Feichtinger berichtet von persönlichen Erfah-
rungen in Nairobi, die sie geprägt haben. Gemeinsam überlegen wir, welche Im-
pulse für unsere Gemeinden darin stecken.“ an. 
Ein Termin wird in Fischingen sein. Ein weiterer Ort für den Vortrag soll im 
Vernetzungstreffen GT überlegt werden. 
 
 

- Marienkapelle Melchingen 
Herr Hirrlinger fragt, wer die Renovierung der Marienkapelle angeleiert hat, 
was überhaupt gemacht wird. Die Frage muss bei info@kath-hechingen.de 
eingereicht werden. 
Herr Hirrlinger meint, es ist ein befremdliches Gefühl, wenn er in der Ge-
meinde gefragt wird, aber als PR keine Information hat. 
 
 
Zum Schluss bedankt sich Herr Ulrich im Namen des ganzen Pfarreirates 
bei Pfarrer Storost für seinen geleistet Dienst in der Kirchengemeinde. Wir 
wünschen ihm alles Gute, Gesundheit, Gutes Ankommen und Wohlfühlen 
am neuen Dienstort. 
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Die Sitzung endet gegen 22:00 Uhr 
 
 

ANLAGEN 

- Information Pfarreimagazin 
- Tischvorlage zu TOP 4 
- „Glaub mal. Im Ländle“ 

 
 

FOLGETERMIN 

Am 30. September 2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Bisingen, Kirchgasse 12 
 
 

UNTERSCHRIFTEN 

 
28.07.2026 
 

 
 
 
 
……………………………………                                                        ……………………………….. 
Ingrid Oertel                                                                                        Jürgen Ulrich 
protokollierende Person                                                                      Vorsitzender 
 

 
 

 


